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I N T E R N A T I O N A L  

IEA: Schnell« Entscheidung 
über Öl-Reserven 
PARIS - Die Internationale Energieagentur 
(IEA) wil l bei grösseren Schäden an Öl-För
deranlagen durch den Wirbelsturm «Rita» 
prüfen, ob weitere strategische Reserven aus 
den Vorräten ihrer Mitgliedsstaaten freigege
ben werden. «Ich bin sicher, dass wir bei ei
ner Unterbrechung der Versorgung erneut ei
ne sehr schnelle Entscheidung treffen kön
nen», sagte lEA-Chef Claude Mandil gestern 
in Paris. «Unsere Notfallreseryen stehen be
reit.» Noch sei aber nicht abzuschätzen, ob 
«Rita» Förderanlagen im Golf von Mexiko 
beschädigen werde. (sda) 

01 So-Rufnummern 
werden abgeschattet 
BONN - Aus für die 0190er-Nummern: Die 
überteuerten Rufnummern von Telefondienst
leistern werden zum Jahresende abgeschaltet, 
wie die Bundesnetzagentur gestern in Bonn 
mitteilte. Mit  dieser Entscheidung widerspre
che man dem Wunsch einiger Anbieter, die 
Frist zu verlängern. Diese hätten argumentiert, 
bei der Umstellung auf andere Nummern kön
ne es zu Problemen mit der Erreichbarkeit 
kommen. Als Vorgänger-Behörde der Bundes
netzagentur hatte die Regulierungsbehörde fiir 
Telekommunikation im Jahr 2001 festgelegt, 
0190-Rufnummem bis Ende 2005 vom Netz 
zu nehmen. Seitdem werden fiir telefonische 
Dienstleistungen 0900er-Rufnummem verge
ben, die für mehr Transparenz sorgen sollen. 
An der ersten Ziffer nach der «0900» ist die 
Art des Dienstes ablesbar: «1» steht für Infor
mation, «3» fiir Unterhaltung und die «5» fiir 
Dienste fiir Erwachsene. (AP) 
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Die Alpen haben Zukunft 
Cipra vergab Preise von insgesamt 160 0 0 0  Euro für Alpenprojekte 

BRIG/SCHAAN - «Di« Zukunft in 
dm Alpen hat ihren Preis». So 

schutzkMMiisslon Cipra ktne-
vativa Hantora. Nun hat sia 
sackt Haupt- und nvai Sandar-
prelstiSgar gefunden. 
In der Kategorie «Regionale Wert
schöpfung» gewann die Qualitäts
gemeinschaft Vorarlberger Holzbau 
(QG-Holz) mit ihrem Projekt 
«Holzbau-Kunst», heisst es in einer 
Medienmitteilung von gestern. 
«Die QG-Holz leistet einen ent
scheidenden Beitrag zur Förderung 
der Holzkette vom Wald bis zum 
fertigen Gebäude. Tausende Ar
beitsplätze können so erhalten wer
den», begründet Jury-Mitglied Ma
rio Broggi. 

Ein «kleines, aber feines» italie
nisches Projekt erhielt einen 
Sonderpreis in dieser Kategorie: 
Der Verein für ökologischen Land
bau AlAB hat in der Gemeinde Bu-
doia erreicht, dass die Schulmensa 
Essen aus regionaler ökologischer 
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Landwirtschaft anbieten kann. Den 
Sonderpreis in der Kategorie «So
ziale Handlungsfähigkeit» erhielt 
das deutsche Bildungszentrum 
«Kempodium», das in Kempten im 
Allgäu und der umliegenden Re
gion die Bewahrung und Entfaltung 
handwerklicher, kultureller und so

zialer Fähigkeiten der Menschen 
fördert. 

Der Hauptpreis «Soziale Hand
lungsfähigkeit» ging an das Weiter
bildungszentrum Polo Poschiavo in 
Graubünden. Es ermöglicht Perso
nen aller Altersstufen und sozialer 
Hintergründe den Zugang zu den 
neuen Technologien. Dadurch ver
bessern sich Lebensqualität und 
Bildung in der Region, und die 
Wettbewerbsfähigkeit steigt. In der 
Kategorie «Schutzgebiete» wählte 
die Jury die gemeinnützige Gesell
schaft Logarska dolina d.o.o. aus 
Slowenien als Preisträgerin aus. 
Diese leistet mit dem Management 
des Landschaftsparks «Logarska 
Dolina» einen entscheidenden Bei
trag zum Natur- und Umwelt
schutz. 

Die österreichische Gemeinde 
Werfenweng verdiente sich beim 
Thema «Mobilität» den Preis für 
das Projekt «Zukunft in den Alpen: 
nachhaltige Mobilitätskonzepte». 
Werfenweng setzt erfolgreich ganz

heitliche Konzepte für eine nach
haltige Mobilität im Tourismus-, 
Freizeit-, Berufs- und Pendlerver
kehr um. Der Preis für die Katego
rie «Neue Formen der Entschei
dungsfindung» geht ins italienische 
Pustertal. Die unterstützenden Or
ganisationen der «Selbstverwalte
ten Volksbefragung zur Verkehrszu
kunft des Pustertales» haben dazu 
beigetragen, dass die Menschen 
sensibler mit der Verkehrsproble
matik umgehen. 

Zum Thema «Politiken und In
strumente» wurden das Tiroler 
Landesmuseum Ferdinandeum und 
die Tiroler Umweltanwaltschaft für 
«Die Helle Not» als Preisträger ge
kürt. Die Jury honorierte, dass dank 
des Projekts die Empfehlungen aus 
der Schmetterlingsforschung in 60 
Tiroler Gemeinden umgesetzt wer
den. Die Umstellung der öffent
lichen Strassenbeleuchtung auf ein 
Arten schonenderes Licht schützt 
Nachtfalter und spart gleichzeitig 
30 bis 40 Prozent Energie. (PD) 

L A F V - G  A S T B E I T R A G  

Indexgebundene Anlage für Personen ab 50 
Gastbeitrag von Aldo Laudonio, Generali Personenversicherungen 

Entwicklung der Gesamtrendite seit 
12% Versicherungsbeginn 01.12.2003 

Durchschnittliche Jahresrendite 
seit Beginn 01.12.2003: 6.81% 
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—#— Gesamtrendite auf dem investierten Sparteil 

Entwicklung der Gesamtrendite seit 
Versicherungsböginn 01.06.2004 

Durchschnittliche Jahresrendite 
seit Beginn 01.06.2004:10.14% 
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• Gesamtrendite auf dem investierten Sparteil 

Wertsfrtwtcklungen in dar Vergangenheit sind kaine Sarantie für zukttnftiga Ertrüge. Quelle: Datenherkunft IMgrasbank (Stand August OS) 

Vermögensanlagen mit Versiche-
rungs- und Kapitalschutz sind im 
Trend. Die Umsetzung von Portio-
lio-lnsurance-Konzepten erweist 
sich als erfolgreich. Allerdings 
meistern nur wenige Produkte den 
«Spagat», die Renditechancen von 
Fonds mit den Garantien einer klas
sischen Versicherung erfolgreich 
miteinander zu kombinieren. 

Die Frage nach fondsgebundenen 
Anlageprodukten mit Kapital
schutz ist berechtigt und hat ihren 
Ursprung im gestiegenen Bedürfnis 
nach mehr Sicherheit: vor allem bei 
der Generation ab 50 Jahren. Einer
seits möchte man nicht auf die Ga
rantien. die konventionelle Versi
cherungsprodukte bieten, verzich
ten, und andererseits möchte man 
an einer möglichen positiven Ent
wicklung der weltweiten Börsen
märkte teilhaben. Um dieses gewis
se Mehr an zusätzlicher Rendite er
wirtschaften zu können, bieten sich 
grundsätzlich Fonds oder Aktien 
an. 

Das Besta aus zwei Matten 
Eine Möglichkeit ist das bis zum 

15. November angebotene Einmal
prämienprodukt «Lifelnvest» von 
Generali und der Migrosbank. 
Es bietet eine garantierte Verzin
sung der Sparinvestition von zwei 
Prozent während der Vertragslauf-
zeit, einen I00-Prozent-Kapital
schutz bei Ablauf nach 10 Jahren 
und ein garantiertes Todesfallkapi
tal für die Begünstigten. Darüber 
hinaus wird ein Teil des Portefeuil
les aktiv bewirtschaftet und in In

dexfonds (ETF's) investiert. Die 
Renditeaussichten bei gleicher Si
cherheit sind besser als bei reinen 
klassischen Versicherungen, was 
auch die aktuellen Performance
übersichten (siehe Grafik) zeigen. 
Jeder der Partner bringt denjenigen 
Teil des Know-how ein, der ihn in 
seiner Branche auszeichnet. Die 
Versicherung stellt sicher, dass 
beim Todesfall während der Anla
gedauer eine hohe Versicherungs
summe für die Hinterbliebenen zur 
Verfügung steht, während sich die 
Bank darum kümmert, die Einlage 
aktiv zu bewirtschaften. 

Darersta 
Rohstofflndex-ETF dar Walt 

Zur Erreichung einer möglichst 
hohen Rendite werden mit einem 
Teil der Einlage sog. Exchange 
Traded Funds (ETF's) erworben. 
Ende Mai 2(X)5 waren weltweit 
bereits über 324 Milliarden Dollar 
* )  in solche Indexfonds angelegt 

(mit jährlich zweistelligen Wachs
tumsraten). Dieser Erfolg rührt da
her, dass ETF's die Vorteile einer 
Aktie (können gleichzeitig an der 
Börse ge- und verkauft  \yerden) 
mit jenen eines Anlagefonds kom
binieren. 

Die aktuelle Asset Allocation er
folgt dabei auf verschiedene Märk
te und Indizes (30 Prozent 
Schweiz, 30 Prozent Europa, 20 
Prozent Welt. 20 Prozent Rohstof
fe). Mit dem Rohstnlf-ETF - Easy 
ETF GSCT - sind auch Investitio
nen in einem in der Regel schwer 
zugänglichen Markt möglich. 

Einlagen sinci ab 10 000 Franken 
möglich (für Kunden mit Wohnsitz 
in Liechtenstein oder der Schweiz 
inkl. Stempelsteuer). Damit das 
Produkt im Rahmen der freien Vor
sorge (Säule 3b) steuerlich begün
stigt ist, liegt das Abschlussalter 
idealerweise zwischen 50 und 65 
Jahren. 

Faztt 
Diese indexgebundene Versiche

rung bietet gleichzeitig Sicherheit 
und die Möglichkeit, von den dyna
mischen Investitionen im globalen 
Kapitalmarkt zu profitieren. Des
halb eignet sich die Anlage sowohl 
zur Wiederanlage von Vorsorgegel
dern, als auch von Geldern von Per
sonen mit einem grossen Sicher
heitsbedürfnis in finanziellen Be
langen. 

* )  Debbie Fuhr von Morgan 
Stanley Investment Strategies 

Verfasser: Aldo Laudonio, Finanz
planer mit eidg. Fachausweis, 
Produktemanagement, Generali 
Personenversicherungen. 

Die alleinige inhaltliche Verant
wortung für diesen Beitrag liegt 
beim Verfasser. 
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PanAlpina Sicav 
Alpina V 

PrefM vom 21. September 2005 
Kategorie A (theeaurlerend) 
Ausgabepreis: € 64.90 
Rücknahmepreis: € 63.61 
Kategorie B (aueschüttend) 
Ausgabepreis: € 63.00 
Rücknahmepreis. € 61.81 

Zahlstella in Liechtenstein: 
Swissfirst Bank (Liechtenstein) AG 

Austrasse 61, Postfach. FL-9490 Vaduz 

5UFERFUND 
D W  Z U K U N F T  D I R  « U  D A N L A t W  

Letrte verfügbare Kurse per 31/08/2005 

Fonds Vaior-Mf Währung Kurs" Minetee tbetrag 
CkW**«&up«*ndARJft 1**TT< V'. n r - i  - V '60«*K 
Quadriga Superfund 6 EUR 1963777 EUR 819 25525 10 000 

%mm : m t '  m m  
Quadriga Superfund A USD 1963771 USD 686.95001 5000 
QtndriaaMMntfetMD: i w n  mumm-'. 
Quadnga Superfund C USD 1963781 USO 818.29507 100 000 

Garantie Produkte 
' m r m  r m m  

Voiktbenk Superfund Garant Ii* 2037236 EUR 103.04 AT0000486675 
* geschtoeeen kerne NeumvetMiow mogbeh " ptut Konvmeatonerv 
ftupwfend Amt Management OmbH, Zwetgetefte Schaan 
Fetdkircher Htmm 4, FL44M Schaan Tel »423 2WS5 00 fa* *423 230 85 01 
hechtenslemQeuperfurKl com www »uperfund t< 

ZaNatal» in Liechtenstein. 
Voawbenfc A4 FeMkkfdwr «traue 2. FL-MM Schaan 
Tet *423 23# 0420 www vc**bw* l. 


